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GGeemmeeiinnddeennaacchhrriicchhtteenn  

Allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern ein friedvolles, 

gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, erfolgreiches Jahr 2018 
wünscht die Gemeindeverwaltung! 



Liebe Zöbernerinnen, liebe Zöberner! 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Das Jahr 2017 geht dem Ende zu und so darf ich erstmals einen kurzen Rückblick halten. 
 

In der Gemeinde gibt es eine gute und konstruktive Zusammenarbeit. Somit möchte ich 
allen Mandataren und Bediensteten für ihre Arbeit herzlich danken.  
Im Jahr 2017 wurden bei den 5 Vorstandssitzungen 83 Tagesordnungspunkte und bei 
den 5 Gemeinderatssitzungen 57 Tagesordnungspunkte behandelt.  
 

In diesem Jahr haben wir mit der Sanierung der Wasserleitung begonnen. Diese Arbeiten werden uns noch 
in den nächsten Jahren beschäftigen. Die Häuser im Pfarrweg wurden auch bei der Wasserversorgung und 
beim Kanal angeschlossen.  
Die Rotte Voswald wurde beim Kanal in Schlag eingebracht. Unsere Straßenbeleuchtung in Zöbern wird 
auf LED Lampen umgestellt. Die Arbeiten dazu sind voll im Gange. 
Das Musiheim wurde beim Oktoberfest eingeweiht und damit seiner Bestimmung übergeben. Ich wün-
sche den Musikerinnen und Musikern viel Erfolg und viel Freude im neuen Musiheim.  
 

Im Rahmen des Energie- und Umwelt-Gemeinde-Tages wurde unsere Gemeinde als Energiebuchhaltungs-
vorbildgemeinde ausgezeichnet. 
 

In Zöbern gab es auch im Jahr 2017 viele Feste und Veranstaltungen. Ein großer Dank an alle Organisato-
ren, Helfern und natürlich an die Besucherinnen und Besucher, die zum Erfolg der Veranstaltungen beige-
tragen haben.  
 

Einen herzlichen Dank wieder an alle Personen die mitgewirkt haben damit die Gemeinde Zöbern lebens- 
und liebenswert erhalten wird. 
 

Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 2018 alles 
Gute, Gesundheit, Zufriedenheit und viel Erfolg. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

Alfred Brandstätter 

Spendenaktion „...ein Stück Ferien!“ 2017 
Auch in diesem Jahr sammelte die Be-
zirkshauptmannschaft Neunkirchen unter 
dem Motto „…ein Stück Ferien!“ für sozial 
bedürftige Kinder aus dem Bezirk.  
In der Gemeinde Zöbern wurde die Haus-
sammlung von den Schülern der NMS 
Zöbern durchgeführt, um sozial benach-
teiligten Kindern einen zweiwöchigen 
Ferienaufenthalt in Österreich zu ermög-
lichen.  
 

Es wurden insgesamt € 2.204,10 gespen-
det. Einen herzlichen Dank dafür an die 
Bevölkerung von Zöbern! 
 

Der Spendenscheck wurde an Bezirkshauptfrau Mag. Alexandra Grabner-Fritz und Michaela Schneidhofer, 
MSM im Beisein von Frau Dir. Mag. Claudia Pölzlbauer, Bgm. Alfred Brandstätter und Bgm.a.D. Johann 
Nagl übergeben.  



Ordentlicher Haushalt:     Einnahmen  Ausgaben 
Vertretungskörper und  
allgemeine Verwaltung 14.800,-- 312.600,-- 
Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 3.100,-- 17.000,-- 
Unterricht, Erziehung, Sport 162.900,-- 513.900,-- 
Kunst, Kultur 100,-- 83.500,-- 
Soz. Wohlfahrt, Wohnbauförderung 0,-- 204.400,-- 
Gesundheit - Leistungen und Beiträge 0,-- 345.900,-- 
Straßen-, Wasserbau und Verkehr 2.500,-- 47.700,-- 
Wirtschaftsförderung 0,-- 28.500,-- 
Dienstleistungen 439.200,-- 556.500,-- 
Finanzwirtschaft 1.562.300,-- 134.900,-- 
Abwicklung Soll Überschuss 60.000,--  0,-- 

Gesamtsumme € 2.244.900,-- € 2.244.900,-- 
 

Außerordentlicher Haushalt: 
Ankauf von Maschinen 30.000,-- 30.000,-- 
Güterwege Erhaltung 44.800,-- 44.800,-- 
Straßenbau 290.000,-- 290.000,-- 
Straßenbeleuchtung 20.000,-- 20.000,-- 
Wasserleitung Sanierung 108.500,-- 108.500,-- 
Abwasserbeseitigung BA 09 205.000,-- 205.000,-- 
Amtsgebäude Umplanung, Barrierefreiheit 112.200,-- 112.200,-- 
Darlehensfinanzierung WWF  1.000,--  1.000,-- 

Gesamtsumme € 811.500,-- € 811.500,-- 

Der Voranschlag stellt eine Richtlinie für das Jahres-
programm dar. Einzelne Vorhaben werden vor  
deren Verwirklichung noch dem Gemeinderat zur 
Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. Detailin-
formationen hierüber werden zu gegebenem An-
lass in den Gemeindenachrichten veröffentlicht. 
Die Erstellung des Voranschlages erfolgte nach dem 
Prinzip der  
Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit 

und Gesetzmäßigkeit. 

Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2018 wurde 
erstellt und wird in der Gemeinderatssitzung am 
15.12.2017 zur Beschlussfassung vorgelegt.  
 

Im ordentlichen Haushalt sind ausgeglichene  
Einnahmen und Ausgaben in Höhe von  
€ 2.244.900,-- vorgesehen. 
 

Im außerordentlichen Haushalt sind  
€ 811.500,-- veranschlagt. 

Haushaltsvoranschlag 2018 

Jagdpacht 
 

Gemäß § 37 Abs. 3 des Jagdgesetzes 1974, LGBl. Nr. 6500-29, 
liegt der Jagdverteilungsplan in der Zeit vom 07.12.2017 bis 
21.12.2017 während der Amtsstunden in der Gemeinde-
kanzlei zur allgemeinen Einsichtnahme auf. 
 

Begründete Beschwerden gegen die Feststellung der Anteile 
können in der genannten Zeit schriftlich beim Obmann des 
Jagdausschusses Herrn Vollnhofer Manfred, p.A. Gemeinde-
amt Zöbern, Haupstraße 23, 2871 Zöbern, eingebracht wer-
den. 
 

Der Jagdpacht wird im ersten Halbjahr 2018 an die Grundei-
gentümer überwiesen.  

De-minimis-Beihilfen 
 

Gemäß NÖ Tierzuchtgesetz werden die 
Beiträge für die im Jahr 2017 durchge-
führte Besamung nach Bekanntgabe der 
in den Amtlichen Nachrichten zuletzt 
verlautbarten Durchschnittskosten für 
die künstliche Befruchtung bestimmt. 
Die genauen Beiträge pro Besamung 
sind Ende Dezember/Anfang Jänner be-
kannt.  
Die Abrechnung erfolgt so wie bisher 
unter Vorlage der Besamungsscheine im 
Gemeindeamt.  



Gebühren und Abgaben im Jahr 2018 

Die Gemeinde muss lt. NÖ Landesregierung Gebühren kostendeckend einheben, sonst werden keine Be-
darfszuweisungen gewährt. Die Gebührenhaushalte können ausgeglichen geführt werden, wodurch keine 
Erhöhung im Jahr 2018 vorgenommen werden muss.  

MÜLLGEBÜHREN: 
Tarife inkl. 30% Abfallbehandlungsabgabe und inkl. 
10% MWSt.: 
 

Grüne Tonne Müllsack 110 Liter für einmalige Be-
nützung und Abfuhr: € 9,00 
 

Grüne Tonne Müllbehälter 240 Liter, für wieder-
kehrende Benützung und Abfuhr: € 18,00 
 

Grüne Tonne Müllbehälter 1.100 Liter, für wieder-
kehrende Benützung und Abfuhr: € 72,00 
 

Restmüllsack 60 Liter für die einmalige Benützung 
und Abfuhr: € 3,60 
 

Biotonne 120 Liter für die wiederkehrende Benüt-
zung pro Abfuhr: € 2,15 
 

Biotonne 240 Liter für die wiederkehrende Benüt-
zung pro Abfuhr: € 4,30 
 

Biomüllsack 60 Liter für die einmalige Benützung 
pro Sack und Abfuhr: € 3,60 
 

Bei Bedarf: 
Kompostierbare Maisstärkesäcke für Biotonne 
1 Rolle 10 Stk. Einstecksack 120 l € 5,00 
1 Rolle 26 Stk. Einstecksack 10 l € 3,40 

KANALGEBÜHREN: 
Kanalbenützungsgebühr:  
 € 2,10 / m2 Berechnungsfläche 
 

Kanalanschlussgebühr:   
 € 10,30 / m2 Berechnungsfläche 
 

Die Umsatzsteuer (10%) wird gesondert zu den 
Kanalgebühren in Rechnung gestellt. 

WASSERGEBÜHREN: 
Wasserbereitstellungsgebühr:  € 45,00 / Jahr 
 

Wasserbezugsgebühr:  € 1,25 / m3 
 

Wasseranschlussgebühr:  
 € 6,00 / m2 Berechnungsfläche 
 

Die Umsatzsteuer (10%) wird gesondert zu den 
Wassergebühren in Rechnung gestellt. 

FRIEDHOFSGEBÜHREN: 
Einzelgrab € 60,-- für 10 Jahre 
Familiengrab € 110,-- für 10 Jahre 
Urnengräber € 50,-- für 10 Jahre 
Gruft € 500,-- für 10 Jahre 
Aufbahrungshalle € 12,-- pro Tag 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2017/2018 in Höhe von 
€ 135,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt 
bis spätestens 30. März 2018 beantragt werden. 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung. 
 

Anspruchsberechtigte: 
 BezieherInnen einer Mindestpension 
 BezieherInnen von Arbeitslosengeld 
 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld 
 AusgleichszulagenbezieherInnen 
 Sonstige Einkommensbezieher 

Einkommensgrenzen 2018: 
Alleinstehend € 904,08 
Alleinerziehend, 1 Kind € 1.043,58 
Alleinerziehend, 2 Kinder € 1.183,08 
Ehepaare, Lebensgefährten € 1.355,52 
Paar, 1 Kind € 1.495,01 
Paar, 2 Kinder € 1.634,50 
   für jedes weitere Kind € 139,50 
 

Als anrechenbares Einkommen gelten alle Einkünfte 
des mit dem/der Antragsteller/in im gemeinsamen 
Haushalt lebenden Personen, wenn ein wirtschaft-
lich gemeinsam geführter Haushalt vorliegt. 
Für BezieherInnen nach dem Arbeitslosenversiche-
rungsgesetz und von Kinderbetreuungsgeld gelten 
höhere Ansätze. 

NÖ Heizkostenzuschuss 

Die Wasser-, Kanal- und Friedhofsgebühren können in der Gemeinde Zöbern  
bereits seit einigen Jahren gleich gehalten werden! 



Müllabfuhrtermine 2018 

Bio Tonne: 
Bio-Tonnen sind sehr praktisch, haben sich be-
währt und können bei Bedarf bei der Gemeinde 
angefordert werden. 
 

Grüne Tonne: 
Die Grüne Tonne wird 8 mal pro Jahr abgeführt. 
Für den Fall, dass mit der Grünen Tonne nicht das 
Auslangen gefunden wird, können zusätzlich 
„Wertmüllsäcke“ zur Grünen Tonne verwendet 
werden, bzw. auch eine 2. Grüne Tonne angefor-
dert werden. 

Die Tonnen bzw. Restmüllsäcke sind am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen! 

Tierkörpersammelstelle: 
 

Für Kleintiere ist bei der Verbandskläranlage in 
Aspang eine Tierkörpersammelstelle eingerichtet 
worden. Es können verendete Kleintiere kostenlos 
in die dafür vorgesehene Sammelbox eingebracht 
werden. 

Bio Tonne Grüne Tonne Restmüllsack Papier Tonne 

17.01. 17.01.  17.01. 

14.02., 28.02. 28.02.   

14.03., 28.03.  28.03. 21.03. 

11.04., 25.04. 18.04.    

09.05., 23.05.   16.05. 

06.06., 20.06. 06.06. 20.06.   

04.07., 18.07. 18.07.  18.07. 

01.08., 14.08., 29.08 29.08    

12.09., 26.09.   26.09. 19.09 

10.10., 24.10. 10.10    

21.11. 28.11  14.11. 

19.12.  19.12.   

Restmüll: 
Die Restmüllabfuhr ist gemäß Abfallwirtschaftsge-
setz für alle Liegenschaften zwingend vorgesehen. 

Für die Entsorgung von Restmüllsäcken außerhalb 
der fixen Abfuhrtermine stehen bei der Kläranlage 
Zöbern „Restmüllcontainer“ bereit, wo Sie die 
Möglichkeit haben, den Restmüllsack jeden Mon-
tag, von 8.00 - 10.00 Uhr, abzugeben. 
So können die Abfuhrkosten entsprechend niedrig 
gehalten werden. 
 
 

NEU 2018: 
Alle Liegenschaftsbesitzer in Streulage 
mögen bitte vor jeder Restmüllabfuhr 
im Gemeindeamt bekannt geben, ob 
Restmüllsäcke zu holen sind!  
In den Ortschaften Zöbern, Schlag, Pichl und  
Maierhöfen wird die Abfuhr ohne Meldung 
durchgeführt. 

Agrarfolienentsorgung 2018 
 

Montag, 09. April 2018 und Donnerstag, 08. November 2018 um 13:30 Uhr beim Bauhof 
 

Die Folien sind getrennt von Netzen und Schnüren anzuliefern. Netze und Schnüre können aber, getrennt 
in handelsüblichen Kunststoffsäcken bzw. Big Bags, ebenfalls bei der Entsorgung abgegeben werden.  



Am 28. Jänner 2018 findet die Wahl zum NÖ Land-
tag statt.  
Wir möchten Sie bei der bevorstehenden Land-
tagswahl optimal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen im Jänner eine „Amtliche Wahlinforma-
tion – Landtagswahl 2018“ zustellen. Achten Sie 
daher bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl landesweit (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mitteilung. 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantra-
gung einer Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendeku-
vert.  

 

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personali-
sierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis mit.  

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil dieses personalisiert ist. Nun drei 
Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 
Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet. Mit dem personalisier-
ten Code auf unserer Wählerverständigungskarte 
in der „Amtliche Wahlinformation“ können Sie 
rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen. 
 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte 
möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeit-
punkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 
24. Jänner 2018 24 Uhr. Die Zustellung erfolgt 
nachweislich und als eingeschriebene Briefsen-
dung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die 
Wahlkarte muss spätestens am 28. Jänner 2018, 
06:30 Uhr, bei der Gemeinde einlangen. Weiters 
haben Sie die Möglichkeit, mit der Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal in Nie-
derösterreich, welche Wahlkarten entgegenneh-
men, ihr Wahlrecht auszuüben (wenn die Wahl-
karte noch nicht als Briefwahlkarte von Ihnen un-
terschrieben ist). Wenn die Wahlkarte schon von 
Ihnen unterschrieben aber noch nicht abgeschickt 
wurde, können Sie die Briefwahlkarte am Wahltag 
nur in dem Sprengel abgeben, wo Sie im Wähler-
verzeichnis eingetragen sind. 

Wahllokal: Schule Zöbern 
Wahlzeit: 07.00 - 15.00 Uhr 

 

Machen Sie von Ihrem Stimmrecht gebrauch!  

NÖ Landtagswahl 2018 

Information an die Mitglieder der Wassergenossenschaft Schlag 
 

Um den Arbeitsaufwand in Zukunft zu verkürzen soll der Wasserzählerstand inkl. Namen des Liegen-

schaftseigentümers zum 30.06. und 31.12. des jeweiligen Jahres via SMS / whats app an 
0664/9379370 oder eigenständig durch Abgabe eines Zettels an Herrn Georg Morgenbesser übermittelt 
werden.  
 

Der Vorstand ersucht um zuverlässige und zeitnahe Umsetzung  
zu den jeweiligen Stichtagen, beginnend ab 31.12.2017. 

Vielen Dank! 



Haben Sie Fragen zu 
Ihrer beruflichen 

Zukunft? 
 

Wir beraten Persönlich - Kostenlos - Vertraulich 
 Aus-/Weiterbildung 
 Berufliche Orientierung 
 Bildungsförderungen 
 2. Bildungsweg 
 Wiedereinstieg              

 
Bildungs- und Berufsberatung  

in der BH Neunkirchen 
alle NiederösterreicherInnen ab 18 J,  

 
       Termine 1. Quartal 2018: 
         Donnerstag 18. Jänner,  
          Mittwoch 21. Februar, 
             Dienstag 20. März 

                                       
 Anmeldung erforderlich! 

   Bei Fr. R. Peer 0699/11057502  
        

         Nähere Infos und alle Termine: 
           www.bildungsberatung-noe.at 

ohne Anfahrt,  
anonym: www.bildungsberatung-online.at 

BhW-Ehrenamtsfest 
Starkes Zeichen für das Bildungsehrenamt 

durch das BhW-Niederösterreich 
 

Beim BhW-Ehrenamtsfest im Museumsdorf in Nie-
dersulz standen 60 Ehrenamtliche aus allen Bezir-
ken Niederösterreichs im Mittelpunkt, konnten sie 
doch einen offiziellen Dank der Erwachsenenbil-
dungseinrichtung BhW Niederösterreich entge-
gennehmen. Das BhW Niederösterreich (vormals 
als Bildungs- und Heimatwerk Niederösterreich 
bekannt) steht für umfangreiche Angebote im Er-
wachsenenbildungsbereich unter dem Motto 
„Bildung hat Wert“. 

Bei diesem Ehrenamtsfest wurde Frau Helene 
Haas das BhW-Ehrenamtszeichen in Bronze für 
ihre engagierte Arbeit im Bereich der Erwachse-
nenbildung in Niederösterreich verliehen 

Sprechtage und Parteienverkehr 2018 

Gemeindeamt Zöbern: Tel. Nr. 8777, Fax 8777/19, E-Mail: gemeinde@zoebern.at, www.zoebern.at 
 Montag - Freitag  8.00 - 12.00 Uhr 
 Mittwoch und Freitag 13.00 - 16.00 Uhr 
Bei besonderer Dringlichkeit ist die Vorsprache auch außerhalb der Amtsstunden möglich. 
 

Bürgermeistersprechstunden:  Freitag: 14.00 - 16.00 Uhr bzw. nach telefonischer Vereinbarung 
 

Mutter-Eltern-Beratung: 31.01., Februar entfällt, 07.03., 04.04., 02.05., 06.06., Juli entfällt, 01.08., 05.09., 
03.10., 07.11., 05.12. ab 8.00 Uhr, in der Mutterberatungsstelle Zöbern, Hauptstraße 23, 1. Stock. 
 

Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen: Tel. Nr.: 02635/9025-0, FAX: DW 35000 
Persönliche Vorsprachen: Dienstag: 7.30 -12.00, 13.00 -15.00, 16.00 -19.00 Uhr, Freitag: 7.30 -12.00 Uhr  
Bürgerbüro: Mo. - Fr. 7.30 - 12.00 Uhr, zusätzlich Di. 13.00-15.00 Uhr und 16.00-19.00 Uhr 
Entgegennahme schriftlicher Eingaben:  
Mo., Mi., Do.: 07.30 - 15.30 Uhr, Di. 15.30 – 19.00 Uhr, Fr.: 07.30-13.00 Uhr 
Amtstag in Aspang: Tel.Nr. 52630 Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Bezirksgericht Neunkirchen: Tel. Nr. 02635/62031, Fax 02635/62033 
Amtstag: Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr, Terminvergabe unter Tel. Nr.: 02635/62031 DW 397100 

http://www.bildungsberatung-noe.at
http://www.zoebern.at/


Aus der Schule geplaudert ... 

Ankündigung VS und NMS Nachmittagsbetreuung 
 

Die Bedarfserhebung für das Schuljahr 2018/2019 wird nach den Semesterferien an alle Schüler der VS 
und NMS Zöbern ausgegeben.  
Die, in die Volksschule, neu eintretenden Schüler, erhalten diese mit der Schuleinschreibung im Jänner 
2018.  

Adventzeit 
 

Die Kinder freuen sich in der 
Adventzeit auf das tägliche 
Lesen am Morgen.  
Schüler(innen) bereiten kurze 
Lesetexte und Gedichte vor.  
 

Eine besinnliche Zeit 
wünschen die Kinder der 
2. und 4. Schulstufe.  

Kekse backen beim Oldtimer 
 

Gemeinsam mit dem Kindergarten fand auch 

heuer am 13.11.2017 unser vergnüglicher Vor-

mittag in der Raststation Oldtimer statt. Wie 

jedes Jahr durften die Kinder  wieder den Teig 

ausrollen, Kekse ausstechen sowie Lebkuchen 

und Plätzchen verzieren.  

Alle Kinder verbrachten schöne Stunden bei 

der vorweihnachtlichen Arbeit. 

Projekt Apollonia - Zahngesundheitserziehung 
 

Am Freitag, dem 11.10.2017 besuchte die Zahngesundheitserzieherin im Rahmen des Projekts 
„APOLLONIA“ die Volksschule Zöbern. Mit im Gepäck war Kroko, das sprechende Krokodil. 
Die Kinder hörten Interessantes und Wissenswertes zum Thema Zahnpflege und Zahngesundheit. 

Projektwoche Salzburg 
 

Vom 16. – 20. Oktober war die 4. NMS auf Projektwoche im wunderschönen Salzburg.  
 

Nachdem wir am Montag gemütlich mit dem Zug 
in Salzburg angekommen waren, hatten wir das 
Vergnügen während einer Stadtführung Salzburg 
genauer kennen zu lernen.  
Am Dienstag stand die Eisriesenhöhle in Werfen 
und zum krönenden Abschluss des Tages die Burg 
Hohenwerfen am Programm.  
Am Mittwoch besichtigten wir das Stadion des FC 
Red Bull Salzburg und im Anschluss daran den Zoo. 
Dies war ein ereignisreicher und wunderschöner 
Herbsttag. 
Am Donnerstag stand das Haus der Natur am Pro-
gramm. Das Naturkunde – und technische Muse-
um begeisterte nicht nur die Schülerinnen und 
Schüler, sondern auch die Lehrer. Der Abend wur-
de dann entspannt im Mozartkino in der Altstadt Salzburgs verbracht.  
Am Freitag traten wir dann nach einer ereignisreichen Projektwoche wieder die Heimreise an.  



Berufspraktische Tage 
 

Die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse absolvierten von 06.11.2017 bis 08.11.2017 die 
„Berufspraktischen Tage“.  
 

In den verschiedensten Firmen und Institutionen konn-
ten die Schülerinnen und Schüler erste Arbeitserfah-
rung sammeln und in unterschiedliche Arbeitsbereiche 
„hineinschnuppern“. Für viele Schülerinnen und Schüler 
war es eine Herausforderung früher aufzustehen und 
spät heim zu kommen. Auch die unterschiedlichsten 
Arbeitsumfelder und –bedingungen waren ungewohnt. 
Die Tage waren für alle ein tolles Erlebnis und so man-
cher Berufswunsch wurde verworfen, andere aber auch 
bestätigt. 
 

Großer Dank gilt allen Firmen, die unsere Schülerinnen und Schüler so herzlich aufnehmen und einen  

tollen Einblick in die Arbeitswelt geben! 

Schwimmtage der 1. Klasse, 5. Schulstufe 
 

Von 17.-20. Oktober war die 1. Klasse, 5. Schulstufe auf Schwimmtage im 
Hallenbad Pinkafeld und in der H2O Therme Bad Waltersdorf. 
Unsere SchülerInnen waren bei den Schwimmtagen wirklich sehr fleißig 
und ehrgeizig, dass am Ende auch einige Schwimmabzeichen verliehen 
werden konnten. 
Ich bin wirklich sehr stolz auf die 10 SchülerInnen, weil sie sehr viel dazu-
gelernt bzw. erreicht haben. 

Krista Sanz  

Aus der Schule geplaudert ... 

Aus dem Unterricht… 
 

Das Lehrerteam der NMS ist stets bemüht den Schülerinnen und Schülern einen abwechslungsreichen und 
anschaulichen Unterricht zu bieten. 
Es gibt heuer wieder die Unverbindliche Übung Darstellendes Spiel, wo 19 Kinder ihr schauspielerisches 

Talent unter Beweis stellen können. 

Brüchefrühstück 1. Klasse Mathematik Theatergruppe 



JUBILARE 2018 

Goldene Hochzeit 
Tauchner Johann und Theresia 

Stübegg 36 
 

Karner Alois und Maria 
Stübegg 15 

 

Heissenberger Johann und Theresia 
Pichl 36 

 

Herr Günter und Martha 
Hochfeld 1 

 

Böttle Josef und Ida 
Panoramastraße 17 

Unsere Jüngsten in der Gemeinde 
 

Brunner Denise Fasching Jana Eveline 
Kampichl 50/2 Waldgasse 15 
 

Fauszt Lara Marie Filippovits Lea Aleen 
Wiesenweg 1/1/2 Maierhöfen 5/2 
 

Heissenberger Kimi Kaltenbacher Leo Robert 
Stübegg 33 Maierhöfen 19/2 
 

Lahrnsack Emily Mita Mladen-Michael 
Stübegg 18/1 Pichl 37 
 

Morgenbesser Lara-Marie Morgenbesser Lena 
Schlag 23/1 Schlag 39 
 

Schuh Dominik Simon Lorenz Johann 
Stübegg 65/1 Pichl 38/1 
 

Syrios Zoey Windisch Selina 
Kampichl 81 Waldgasse 7 

80. Geburtstag 
Spieß Theresia Fichtenweg 3 

Plank Josef Kurze Gasse 2 

Wretschko Erika Stübegg 77 

Heissenberger Elisabeth Maierhöfen 18 

Schwarz Hermann Austraße 8 

Brandstetter Erika Panoramastraße 5/1 

Mayerhofer Franz Stübegg 53 

Mayerhofer Berta Stübegg 53 

Ferstl Rosa Schlager Straße 10 

Strobl Karoline Johanna Hauptstraße 16/1 

Brandstätter Johann Kampichl 47 

Pichler Anna Panoramastraße 15 

Munz Helmuth Schlag 17 

Steinerne Hochzeit 
Pichler Alois und Franziska 

Schlag 9 

Diamantene Hochzeit 
Vollnhofer Josef und Maria 

Stübegg 44 
 

Brandstätter Willibald und Rosa 

Dr. Altrichter Straße 17 

95. Geburtstag 
Winklbauer Otmar Hauptstraße 2 

90. Geburtstag 
Winklbauer Gabriele Schlager Straße 9/1 

Stöckl Christine Panoramastraße 6 

100. Geburtstag 
Heissenberger Leopold Kampichl 10 

Herzlichen Glückwunsch!  
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Christbaumspende 2017 
 

Der Christbaum beim Kirchenplatz wurde heuer 
von Frau Fuchs Ernestine aus Kampichl gespendet. 

Herzlichen Dank! 
 

Falls Sie in Ihrem Hausgarten einen Nadelbaum 
stehen haben, welcher für den Garten bereits zu 
groß ist, bzw. beseitigt werden soll, so könnten Sie 
diesen als Weihnachtsbaum im nächsten Jahr 
spenden. 
 

Ein herzlicher Dank gilt auch Fam. Grasel, Kam-
pichl 18 für die Reisigspende.  

Eislauftermine D´Kohlgrabler 2017/18 
 

Zu folgenden Terminen ist ein Eislaufen in der 
Stocksporthalle Ausschlag Zöbern möglich:  

 

DI: 09.00 - 14.00 Uhr 
MI, DO, FR: 09.00 - 17.00 Uhr 
SA und SO: 15.00 - 20.00 Uhr  
(wenn kein Turnier ab 9.00 Uhr) 
Feiertag: 09.00 - 20.00 Uhr 
(wenn ein Turnier ab 15.00 Uhr) 

 

Ein Turnierplan hängt an der Anzeigetafel beim 
Eingang zur Eishalle.  

Der Eintritt ist im Gasthaus Wretschko während 
der Betriebszeiten zu bezahlen. 
 

Auskunft: 02642/52367 Gasthaus Wretschko oder
 www.sgkohlgrabler.com 

Bitte beachten Sie, dass am  
Radweg kein Winterdienst erfolgt! 

Winterdienst 
 

Seitens der Gemeinde wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen hingewiesen.  
 

Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten 
haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft 
vorhandenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.  
 

Die Straßen, Wege und Bankette sind auch von 
diversen Ablagerungen (z.B. Scheitholz, Bloche, 
usw.) frei zu halten, damit die Räumfahrzeuge und 
auch andere Verkehrsteilnehmer nicht behindert 
werden. Ebenso sind Autos und andere KFZ auf 
Eigengrund und nicht entlang der Straßen abzu-
stellen. Die Dauerparker am Parkplatz werden er-
sucht, ihr KFZ eher am Rande abzustellen, um die 
Schneeräumung nicht zu erschweren. Die im Ein-
satz befindlichen Räumfahrzeuge sind nicht ver-
pflichtet, hängengebliebene Fahrzeuge abzu-
schleppen bzw. zu bergen. Dadurch würde es zu 
Verzögerungen auf den Räumstrecken kommen. 
 

Die Gemeinde ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken auch 
im kommenden Winter wieder eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet mög-
lich ist. 

Musikverein Zöbern - Musiheim 
 

Ende September feierte der Musikverein die Eröff-
nung des neuen Musiheimes.  

Von Freitag bis Sonntag konnten wir vielen interes-
sierten Besuchern und über 30 Musikkapellen von 
nah und fern unser neues Zuhause präsentieren. 
Der rege Besuch vor allem unserer Bevölkerung 
zeigte eine große Wertschätzung gegenüber dem 
Musikverein. Herzlichen Dank dafür. Ein Danke 
aber auch an alle Unterstützer und Helfer dieser 3 
Tage, ohne denen so ein wunderbares Fest nicht 
möglich gewesen wäre. 
Wenn auch Sie uns noch eine Unterstützung zu-
kommen lassen wollen, so können Sie „Bausteine“ 
in Form von Schnapsflaschen in den Größen von  
€ 20.- bis € 200.- bei unseren Mitgliedern erwer-
ben. 
Am 8. April 2018 veranstalten wir einen „Tag der 
offenen Musiheimtür“. An diesem Tag können Sie 
unser neues Zuhause besichtigen und gleichzeitig 
einer Probe zu unserem Frühlingskonzert lau-
schen. 
Wir bedanken uns herzlich für die großartige  
Unterstützung bei der Gemeinde und Bevölkerung 
von Zöbern und wünschen noch frohe Weihnach-
ten und ein gutes neues Jahr. 

http://www.sgkohlgrabler.com/


Oldtimer Adventkalender 
 

Alljährlich vor Weihnachten veranstalten die Mitarbeiter 
der Oldtimer Autobahnraststätte in Zöbern Aktivitäten für 
einen karitativen Zweck. Mit den Kindern aus der  
Umgebung wurde wieder ein Adventkalender und Kekse 
gebacken. Der Erlös kommt dem Verein Lebenslicht 
Krumbach zu Gute.  
 

Am 3.12.2017 wurde der Adventkalender mit LAbg.  
Hermann Hauer, Vertretern vom "Verein Lebenslicht 
Krumbach", Bgm. Alfred Brandstätter und einigen Firmen 
und Gemeindevertretern präsentiert. LAbg. Hermann 
Hauer überbrachte Grußworte von Landeshauptfrau Mag. 
Mikl-Leitner und lobte das große Engagement der Mitar-
beiter der Raststation Oldtimer. Er dankte auch den  
vielen Firmen und Gemeinden welche den "Verein  
Lebenslicht Krumbach" bei dieser tollen Aktion jedes Jahr 
mit großzügigen Spenden unterstützen!  

 

Lebenslicht Award  

Als Würdigung und Anerkennung für besondere Verdiens-
te um den Verein Lebenslicht wurde von Obmann Josef 
Heißenberger gemeinsam mit seinem Sohn David an  
Beate & Anton Plank (Oldtimer), stellvertretend für alle 
Mitarbeiter der Oldtimer Raststation, der Lebenslicht A-
WARD verliehen. 

Alle anwesenden Vertreter von Firmen und Gemeinde 
bekamen auch die neue Weihnachts-CD überreicht. 
Die CD wurde im neue Tonstudio der Tagesstätte Krum-
bach produziert!  
 

Der aktuelle Spendenstand 2017 beträgt € 12.300,--. 
Es können noch Kekse gegen eine kleine Spende erwor-
ben werden! 
 

Die Aktion wurde u.a. bereits vom ÖAAB, Wirtschafts-
bund und Bauernbund Zöbern, C.L.Z., Bgm. Alfred  
Brandstätter und Vbgm. Manfred Vollnhofer unterstützt.  

Katholische Jugend - Zöbern 
 

Interessante Zeiten liegen hinter  
und spannende vor uns! 

Und das nicht nur, weil bereits wieder die  
Advent- und Weihnachtszeit begonnen hat, 

sondern weil wir gerade in einer Zeit des 
Umbruches und der Veränderung leben. 

Was das konkret für uns, der KJ, bedeutet? 
 

Rückblick: 
Wenn wir einige Monate zurückblicken, 
durften wir im Frühjahr des Jahres einen 
Firmlingsaktionstag mit unseren Zöberner-
2017-Firmlingen gestalten. Weiter ging es 
zu Pfingsten, als einige von uns eine super-
geniale Zeit beim Fest-der-Jugend in Salz-
burg hatten. In den Sommermonaten fan-
den dann noch einige super Aktionen, wie 
Lasertag spielen oder Pup-Quizz Abende, 
statt. In dieser Zeit wurde auch eine neue 
Jugendleitung gewählt. Nach einigen Jah-
ren fleißigen Werkens, haben Babsi Nagl 
und Magdi Heissenberger ihr Amt an Phi-
lipp Buchegger und Thomas Riegler überge-
ben. Vor Kurzem waren einige von uns 
noch als "Helferlein" vom Nikolaus unter-
wegs und durften so einigen Kindern Freu-
de bereiten.  
 

Vorschau: 
In den letzten Wochen wurde eifrig ver-
sucht, wieder ein Jugendtheater für Anfang 
Jänner auf die Beine zu stellen. Da 
aber viele von uns unterwegs sind, be-
ruflich sehr engagiert sind oder nicht genü-
gend Zeit haben, war es leider nicht mög-
lich genügend Schauspieler für ein Jugend-
theater zu finden. Daher ist die Idee ent-
standen anstatt des Jugend-Theaters eine 
s.g. "Movie-Night" zu veranstalten. Also ein 
Filme - Nachmittag/-Abend für Junge und 
Jung-Gebliebene. Nähere Details dazu wer-
den wir Euch natürlich noch zukommen 
lassen. 
 

Mit diesen Zukunftsgedanken, wün-
schen wir Euch eine ruhige und besinnli-
che Weihnachtszeit  und würden uns 
sehr freuen, Euch bei unserer "Movie-
Night-Premiere" im Jänner begrüßen zu 
dürfen. 



Ballett in Zöbern mit Elke Strobl 
 

Weihnachtlicher Tanzmarathon am Freitag, den 22.12.2017, 
im Kindergartenbewegungsraum! 

 

Alle Altersgruppen dürfen mitmachen. Kosten: fünf Euro - egal wie lange man tanzt. Es geht vor allem um 
Spaß an der Bewegung und darum dass alle mitttanzen können. Der Marathon ist daher mit Zumba zu ver-
gleichen - jede halbe Stunde wechselt der Tanzstil!  
 

Die Altersgruppen sind nur Empfehlungen - für diese Altersgruppe sind die Schritte ausgerichtet. Mitma-
chen darf jeder ab 4 Jahre. 
 

16.00 bis 16:30 Uhr: Aufwärmen für Kids (4-12 Jahre) 
16:30 bis 17:00 Uhr: Basics Ballett für Kids (4-12 Jahre) 
17:00 bis 17:30 Uhr: HipHop für Kids (4-14 Jahre) 
17:30 bis 18:00 Uhr: Jazztanz/Musicaldance (6-18 Jahre) 
18:00 bis 18:30 Uhr: Streching und Aufwärmen für Teens und Erwachsene (ab 10 J.) 
18:30 bis 19:00 Uhr: HipHop für Teens und Erwachsene (ab 10 Jahre) 
19:00 bis 19:30 Uhr: Aerobic und Ballettworkout (ab 13 Jahre) 
 

 

Schnupperstunde 
 

Am Samstag, 13. Jänner 2018, gibt es wieder die gewohnte Schnupperstunde zum Kursstart! 
9:30 Uhr Ballett (ab 4 Jahre), 10:30 Uhr Musicaldance / HipHop (ab 7 Jahre) 
 

Die erste Unterrichtseinheit am 13. Jänner 2018 um 9:30 Uhr (Ballett - Schnupperstunde) bzw. um 10:30 
Uhr (Muscialdance - Schnupperstunde) ist gratis! Eine Anmeldung für die Schnupperstunde ist nicht not-
wendig. 
 

Bequeme Kleidung und Turn- oder Ballettschläppchen für Ballett bzw Gymnastikpatschen oder saubere 
Hallenschuhe für Musicaldance mitbringen (alternativ sind auch rutschfeste Socken OK). 
 

Info: Elke Strobl 
Tel.Nr.: 0664/2726161 

2. Krampuslauf der „Zewara Pub Höünteifln“ 
 

Am 5.12.2017 fand der 2. Krampuslauf der 
„Zewara Pub Höünteifln“ beim Punsch-
stand in Zöbern statt. 
 

Die Veranstaltung wurde von der JVP Zö-
bern organisiert und war ein voller Erfolg. 
 

Die "Zewara Pub Höünteifln" zogen die 
Zuseher mit einem Showprogramm, wel-
ches durch Licht- & div. pyrotechnische 
Effekten unterstützt wurde, in ihren Bann. 
 

Zum Abschluss des 2. Krampuslaufes ver-
teilte der Nikolaus Geschenke an Groß & 
Klein und brachte somit auch die Augen 
der kleinsten Kinder zum Leuchten. 
 

Aufgrund der positiven Resonanz wird die Veranstaltung auch nächstes Jahr am 5.12.2018 wieder über die 
Bühne gehen.  



Bestens vorbereitet auf den Winter ! 
 

Pünktlich mit den ersten Schneeschauern am Wechsel bereitete 
sich das Rote Kreuz Aspang im Rahmen einer “Fit in den Win-
ter”- Übung in Kooperation mit der Bergrettung auf die kom-
mende Wintersaison vor.  
Zu Gast waren die Bergrettungsdienste, aus Aspang-Mariensee, 
Mönichkirchen und Sankt Corona.  
Die Inhalte des gemeinsamen Abends reichten vom Erfahrungs-
austausch der vergangenen Saison und Einsätze, dem persönli-
chen Kennenlernen der jeweiligen Organisation, einer Präsenta-
tion der spezifischen Materialien, wie etwa Gebirgstrage und 
Pisten Akja bis hin zum Abgleichen der Kommunikationswege 
und Alarmierungsverfahren. 
 

 

Zivildienst in Aspang 
 

Neben den hauptberuflichen und freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, bietet das Rote Kreuz 
Aspang auch die Möglichkeit, den Zivildienst im Rettungs- und Krankentransport ableisten zu können.  
Neben einer tollen Berufsausbildung zum „Rettungssanitäter“ ist es eine interessante, verantwortungsvol-
le und spannende Aufgabe als Zivildiener für das Rote Kreuz tätig zu sein. So kommt es auch immer wieder 
vor, dass ein Teil unserer Zivildiener vom Engagement und Aufgabengebiet des Roten Kreuz Aspang be-
geistert werden und anschließend als Freiwillige Mitarbeiter bei uns bleiben, oder sich sogar für eine wei-
tere berufliche Karriere entscheiden. 

 

Interesse geweckt? 
Infos gibt’s bei: 

Helga Wimmer  059 144 / 65000-122   oder helga.wimmer@n.roteskreuz.at 
Rainer Grabner  0676 / 61 65 836   oder  rainer.grabner@n.roteskreuz.at 

Blutspenden, Leben retten und gewinnen! 
 

Mit einer Blutspende retten Sie Menschenleben! Das ist für viele von uns der wich-

tigste Grund, Blut zu spenden. Denn: Blut ist das wichtigste Notfallmedikament und 

kann durch nichts Gleichwertiges ersetzt werden. Jeder kann in die Lage kommen, 

das Blut eines Mitmenschen zu brauchen.  

Damit alle Patientinnen und Patienten optimal versorgt werden können, ist es Zeit, 

die Ärmel wieder aufzukrempeln und Blut zu spenden. 
 

Als Dankeschön gibt es auch dieses Jahr das traditionelle Wintergewinnspiel. Wer in der Zeit vom  

1. Dezember 2017 bis 31. Jänner 2018 Blut spendet, nimmt automatisch teil. Zu gewinnen gibt es: 
 

• VIP Tickets Formel 1 Grand Prix von Österreich in Spielberg 2018 

• VIP Festivalpässe für das Electric Love Festival 2018 

• Wohlfühl- und Wellnesstage von Yakult in einem Falkensteiner Hotel & Residences der Wahl 

Nützen Sie deshalb bitte die nächste Möglichkeit einer Blutspende am Mittwoch, 27.12.2017, 15.00-

19.00 Uhr in der Schule, Schulstraße 1 in Zöbern und nehmen Sie damit automatisch an dem alljähr-

lich stattfindenden Gewinnspiel mit tollen Preisen teil. Alle Infos rund um die Blutspende sowie zum Ge-

winnspiel & den Teilnahmebedingungen erfahren sie auf www.blut.at/wintergewinnspiel oder unter 0800 

190 190. Besuchen Sie uns auf Facebook www.facebook.com/blut.at 
 

Das Österreichische Rote Kreuz, die Blutspendezentrale für Wien, Niederösterreich und Burgenland  
bedankt sich bei allen Blutspenderinnen und Blutspendern für ihre Unterstützung und wünscht ein besinn-
liches Weihnachtsfest. 

http://www.blut.at/wintergewinnspiel
http://www.facebook.com/blut.at


Sehr geehrte Damen und Herren!  
 

In den letzten Monaten gab es mehrere Beschwerden, dass Gehsteige durch vorschrifts-
widrig abgestellte Kraftfahrzeuge, widerrechtlich benützt werden, sodass in diesen Berei-
chen Fußgänger, insbesondere Schulkinder, gebrechliche Personen sowie Personen mit 
Kinderwagen, an der Benützung der Gehsteige gehindert wurden. Die Beschwerden wa-
ren berechtigt und es konnten seitens der Polizei, in mehreren Fällen, derartige Übertre-
tungen nach der Straßenverkehrsordnung festgestellt werden. Die betreffenden Gehsteige waren teilwei-
se zur Gänze verparkt, sodass eine Benützung durch Fußgänger unmöglich war und diese auf die Fahrbahn 
ausweichen mussten. Auch konnte festgestellt werden, dass KFZ-Lenker ihre Pkw’s mit zwei Rädern auf 
dem Gehsteig abgestellt hatten, wobei diese Fahrzeuge derart in die Fahrbahn ragten, sodass es bei Ge-
genverkehr zu Verkehrsbehinderungen kam. Die Ahndung von derartigen, geringfügigen Verkehrsdelikten, 
gehört subjektiv gesehen, nicht zum Hauptaufgabengebiet der Polizei, fällt aber dennoch in den polizeili-
chen Zuständigkeitsbereich. Bemerken möchte ich, dass die Einhaltung von straßenpolizeilichen Vor-
schriften einen wesentlichen Beitrag zur Aufrechterhaltung der Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer leis-
tet.  
 

Weiters möchte ich darauf hinweisen, dass durch das widerrechtliche Verwenden eines Mobiltelefons, 
während des Fahrens, Fahrzeuglenker nachweislich abgelenkt werden, sodass dadurch die Verkehrssi-
cherheit enorm beeinträchtigt wird. Laut einer Studie gleicht das Telefonieren, während des Fahrens, ei-
ner Autofahrt mit Alkoholbeeinträchtigung von 1,1 Promille. Die Verwendung eines Mobiltelefons, wäh-
rend einer Autofahrt, ist gem. dem Kraftfahrgesetz, nur in Verbindung mit einer Freisprecheinrichtung 
erlaubt. Die Ablenkung der Fahrzeuglenker gilt als eine der Hauptunfallursachen und verursacht jährlich 
tausende Verletzte und hunderte Todesfälle im österreichischen Straßenverkehr.  
In diesem Sinne ersuche ich ALLE Verkehrsteilnehmer, sich an der Aufrechterhaltung der allgemeinen Si-
cherheit zu beteiligen, damit ein sicheres und reibungsloses Miteinander sowie eine Verkehrsteilnahme, 
ohne „zusätzliche Kosten für Verkehrssünder“, gewährleistet ist.  

Im Namen der gesamten Belegschaft, der Polizeiinspektion Aspang, wünsche ich 
Ihnen ein schönes Weihnachtsfest, ein glückliches und vor allem gesundes und 
„sicheres“ neues Jahr 2018!  
Ihr Sicherheitsbeauftragter der Polizeiinspektion Aspang  
Manfred OTTER, AbtInsp., Tel.: 059 133 3351  

Sensibilisierung im Verkehrsbereich  

Der FPÖ-Gemeinderat 
 

Es kommt leider immer wieder vor, dass öffentliche Straßen verunreinigt zurückgelassen werden. Dies 
wurde aus der Bevölkerung an mich herangetragen. Daher wird ersucht die Straßen, nach verursachter 
Verunreinigung, zu säubern – aus Rücksicht auf die anderen Verkehrsteilnehmer – DANKE.  
 

Ich wünsche allen Gemeindebürgern/innen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein Jahr 2018, wie ihr es euch wünscht 

GR Richard Winklbauer 

Einkauf in der Gemeinde Zöbern 
 

Gerade auch in der jetzigen Zeit kann sehr vieles bei uns in Zöbern erworben werden. Unterstützen und 
stärken wir die Zöberner Wirtschaftsbetriebe durch unseren Einkauf und unseren Besuch.  
 

Fahr nicht fort — kauf im Ort ! 



Veranstaltungsprogramm 2018 
 

17.01. Seniorenball im VAZ St. Pölten 

10.02. Faschingsfeier im GH Gansterer 14.00 h 

04.03. Jahreshauptversammlung,  

 Gasthaus Gansterer 11.00 h 

06.05. Mai-Andacht 14.00 h 

08.05. Muttertagsfeier im GH Gansterer 14.00 h 

Mai Halbtagesausflug geplant 13.00 h 

22.06. NÖ-Landesradwandertag Gemeinde Röschitz 

17.07. Ferienspiel – Erlebnis Bauernhof 14.00 h 

Aug. Gemeinde- u. Kulturausflug  

27.08.-31.08. Seniorenurlaub ins Waldviertel  

Okt. Halbtagesausflug geplant 13.00 h 

15.11. Gemütlicher Nachmittag 14.00 h 

16.12. Weihnachtsfeier GH Gansterer 14.00 h 

Wir feierten heuer viele Geburtstage und Jubiläen. 

Der Vorstand des Seniorenbundes 

wünscht frohe Weihnachten und ein 

glückliches Neujahr! 

 

Sepp Spanring 

Obmann des Seniorenbundes 

Am Bild: Herr Johann Nierer mit seinen Enkerln und 
Urenkerln.  
 

Allen Seniorenbundmitgliedern ein herzliches 
Dankeschön fürs Mitmachen in diesem Jahr, wir 
freuen uns wieder auf das neue Jahr mit viel  
Begeisterung dabei zu sein.  

Stellungspflichtige 2017 

Am 14. und 15. November 2017 stellten sich 10 
Burschen der Musterung in St. Pölten.  
Bei der Ankunft wurde von der Gemeinde zu  
einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen. 

Caritas Pflege 
Wir pflegen verlässlich, kompetent und mit Herz. 
Unsere Stationsleiterin Frau DGKP Elisabeth Binder 
gibt Ihnen gerne nähere Auskunft über die große  
Bandbreite unserer Angebote.  
Wir beraten Sie telefonisch unter 0664 526 82 42 
oder persönlich in unserem Büro in 2860 Kirch-
schlag, Dr.Bruno Schimetschekplatz 1. 





VERANSTALTUNGSKALENDER 2018 

 

13. Jänner Vortrag „Bucklige Welt-Weite Welt“ BhW (Bildung hat Wert) 
20. Jänner Feuerwehrball Freiwillige Feuerwehr Zöbern 
28. Jänner Landtagswahl NÖ Landtag 
 

11. Februar Bauernball Bauernbund Zöbern 
13. Februar Faschingsumzug in Zöbern Gemeinde Zöbern 
17. Februar Musik Kabarett „Ka(rl)barett Best of“ Gönnerschaft SC Zöbern 
24. Februar Skitag „Riesneralm/Donnersbachwald“ Wintersportverein Zöbern 
 

04. März Hendlschnapsen Freiwillige Feuerwehr Schlag 
11. März Chorcafe Gemischter Chor Zöbern 
 

06. u. 07. April Frühlingsfest ESV d’Kohlgrabler   
08. April Tag der offenen Proberaumtür Musikverein Zöbern 
21. u. 22. April Frühlingskonzert Musikverein Zöbern 
28. April Maifest  ÖAAB Zöbern u. Bezirk Aspang 
29. April Erstkommunion Pfarre Zöbern 
 

01. und 05. Mai Traditionelles Maispielen Musikverein Zöbern 
05. Mai Zöberner 3 Hügel Lauf Wintersportverein Zöbern 
20. Mai Firmung Pfarre Zöbern 
21. Mai Pfingstmontagmesse in Pichl Freiw. Feuerwehr Schlag 
27. Mai Maibaumumschnitt Gasthaus Gansterer 
 

02. Juni Musikschulheuriger Musikschule u. Förderverein 
23. Juni Benefizabend Kultur- und Theaterverein 
 

08. Juli Sommerfest Freiw. Feuerwehr Schlag  
28. u. 29. Juli Waldfest Freiwillige Feuerwehr Zöbern 
 

11. u. 12. August Sportfest Sportclub Zöbern 
18. August Stocksport Dorfturnier ESV d´Kohlgrabler 
 

08. September Wandertag  Kultur- u. Theaterverein, Wintersportverein 
09. September Dirndlgwandsonntag Musikverein, Bäuerinnen und Gemeinde 
29. u. 30. Sept. Oktoberfest Musikverein Zöbern 
 

06. Oktober  Gemeindewandertag Gemeinde Zöbern 
06. Oktober Herbstkonzert mit „Prennheiss“ TC Zöbern 
14. Oktober Erntedankfest Bauernbund Zöbern 
19., 20., 21., sowie 
26., 27., 28. Oktober Sketchabend Kultur- u. Theaterverein 
31. Oktober Halloweenparty JVP Zöbern 
 

01. Dezember Einstimmung in den Advent Gemischter Chor Zöbern 
01. u. 02. Dez. Zöberner Advent Gemeinde Zöbern 
05. Dezember Krampus Lauf JVP Zöbern 
07. Dezember Krampus Party SC Zöbern 
09. Dezember Weihnachtskonzert Musikschulförderverein 
24.u. 25. Dezember Turmblasen Musikverein Zöbern 
27. Dezember Blutspendeaktion 15.00 - 19.00 Uhr Gesunde Gemeinde Zöbern 
 

Den Besuchern gute Unterhaltung! Den Veranstaltern viel Erfolg! 



Zöberner Advent 2017 

Am Samstag, dem 2.12. und Sonntag, dem 3.12. wurde auch in diesem Jahr der „Zöberner Advent“ abgehalten. Am Samstag 
wurde mit dem Gemischten Chor zur Einstimmung in den Advent eingeladen.  
Der Nikolaus verteilte an beiden Tagen Geschenke an die Kinder. Für eine musikalische Umrahmung sorgte eine Abordnung des 
Musikvereins bzw. der Musikschüler und Gesangsgruppen.  
 

Allen Beteiligten und Mitwirkenden gilt ein herzlicher Dank!  

Segnung Musiheim 2017 

Ende September konnte der Musikverein sein Musiheim fei-
erlich eröffnen.  

Dem Musikverein viel Freude mit dem neuem Heim!  

Eröffnung NATURSINNE 
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Gemeinschaftsbild bei der Neueröffnung von NATURSINNE 
Hotel-Gaststube-Schaugarten-Ayurveda am 20.10.2017. 

Viel Erfolg und Schaffenskraft! 

Gemeindewandertag 2017 

Gemeinschaftsfoto bei der Kapelle  
beim Anwesen Grasel, Kampichl 18 

Überreichung Lebenslicht Award 

Als Würdigung und Anerkennung für besondere Verdienste 
um den Verein Lebenslicht wurde der Oldtimer Raststation 
der Lebenslicht Award überreicht.  
Am Bild: Beate & Anton Plank mit Obmann Verein Lebens-
licht Josef Heißenberger und Sohn David.  


